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Die Tankstellenlieferung – Die gestohlene Warntafel 
 

 

 

Aufgabe 

Die Sprit Spender AG beliefert die Tankstelle Schlucker 

mit Benzin. Dabei wird der oder die Fahrzeugführende 

von einer Privatperson begleitet. Diese hat zwar keine 

gefahrgutrechtliche Unterweisung erhalten, jedoch ei-

nen Doktortitel in Chemie. Während der oder die Fahr-

zeugführende beim vollständigen Entleeren des Tanks 

die seitlichen Armaturen bedient, wird die vordere 

orangefarbene Warntafel entwendet. Der Tanklastzug 

war – vorschriftsgemäß – nur vorne und hinten mit 

orangefarbenen Warntafeln mit Nummer zur Kenn-

zeichnung der Gefahr und UN-Nummer des geladenen 

Stoffes gekennzeichnet. 

Nun hat der oder die Fahrzeugführende noch zwei lee-

re (nicht geteilte) orangefarbene Warntafeln (ohne 

Nummern) dabei und überlegt, diese als Ersatz für die 

gestohlene Tafel zu verwenden, da ja kein Stoff mehr 

„geladen“ ist.  

Dabei kommen ihm oder ihr folgende Möglichkeiten in 

den Sinn: 

1. Leere orangefarbene Warntafel vorne anbringen 

und die hintere orangefarbene Warntafel mit Num-

mern angebracht lassen. 

2. Leere orangefarbene Warntafel vorne und hinten 

anbringen. 

3. Leere orangefarbene Warntafeln vorne und hinten 

anbringen und Großzettel verdecken. 

4. Großzettel verdecken und zusätzlich alle Warntafeln 

abnehmen (also die gesamte Gefahrgut-

Kennzeichnung entfernen). 

5. Alle Warntafeln und Zettel angebracht lassen und 

die leere orangefarbene Tafel mit einem Filzstift be-

schriften, sodass sie exakt so aussieht wie die ent-

wendete Tafel.  

Was meinen Sie zu diesen Überlegungen und was 

müsste getan werden, damit die Fahrt fortgesetzt wer-

den darf?  
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Absender: Empfänger: 

Sprit Spender AG 

Am Ölfeld 24 

64746 Rumpelhausen 

Tankstelle Schlucker 

Fahrenheitstr. 451 

78987 Lichterloh 

Anzahl und Art 
der Umschlie-
ßung 

Bezeichnung des Gutes 
UN-Nummer, offizielle Benennung, Nummer der 
Gefahrzettelmuster, ggf. Verpackungsgruppe, 
Tunnelbeschränkungscode in Klammern  

 

Masse (kg) 
Volumen (l) 
je UN-Nummer und 
Verpackungsgruppe 

Leeres Tankfahr-
zeug 

Letztes Ladegut: UN 1203 Benzin, 3, VG II, 
(D/E), UMWELTGEFÄHRDEND 

10000 L 

Vermerke: 

 

 

 

Besondere Vermerke (nach Abschnitt 5.4.1 ADR/RID) 

      

 

 


